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BOZEN. Um 15.30 Uhr wird Innenminister Roberto Maroni heute auf dem
Bozner Flughafen landen, um eine Reihe von Gesprächen für den „Runden
Tisch“ zum Zusammenleben zu absolvieren. Auf dem Programm stehen
Treffen mit dem CAI (15.45 Uhr), mit Bischof Karl Golser (16.30 Uhr) sowie
mit den Spitzen der Wirtschaft in der Handelskammer (ab 17.45 Uhr).

Minister Maronis Bozner Marathon: Die Etappen Egartner heute vor Gericht
BOZEN. Die Wählbarkeit des Landtagsabgeord-
neten Christian Egartner wird heute vor Gericht
verhandelt. Die Grünen haben eine Eingabe ge-
macht, weil sie Egartner als Vorsitzenden des
Konsortiums„Conbau“ für nicht wählbar halten.

„AVS leistet wertvolle Arbeit“
BOZEN. Die SVP würdigt die Arbeit des AVS in
Sachen Beschilderung der Wanderwege. Er habe
jahrzehntelang wertvolle Arbeit geleistet und es
sei nicht gerechtfertigt, dass er nun Gegenstand
nationalistischer Hetze werde, so die SVP.
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unverb. Preisempfehlung 110,00 -
Vielseitiges Modell, das durch seine geniale
Kombination aus Leichtigkeit, sehr guter
Dämpfung und optimalem Antrieb besticht.
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INNSBRUCK (bl). 26. 000
Teilnehmer werden zum Fest-
umzug am nächsten Sonntag
in Innsbruck erwartet, da-
runter sind 5000 Südtiroler,
aus dem Trentino verspricht
Landeshauptmann Lorenzo
Dellai eine „überzeugende
Teilnahme“. Ebenso werden
1200 Einsatzkräfte im Dienst
sein. Für die Sicherheit sei al-
so gesorgt, erklärte Inns-
brucks Bürgermeisterin Hilde
Zach. Landeshauptmann
Luis Durnwalder zeigte sich
aber überzeugt, dass es keine
Störungen geben werde.
„Schließlich ist die Botschaft
des Umzuges ja, dass wir eine
Europaregion des Friedens
sind“, erklärte Durnwalder
gestern in Innsbruck. Dane-
ben werden tausende Besu-
cher erwartet, „ein riesiger lo-
gistischer Aufwand, aber die
Vorbereitungen laufen plan-
mäßig“, betonten Landes-
hauptmann Platter und Pro-
tokoll-Chef Herbert Gassler.

„Großer logistischer
Aufwand“

Gemeinsam Europaregion stärken
GEDENKJAHR: Landeshauptleute stellen Landesfestumzug vor – „Gedenkjahr als Anstoß, enger zusammenzuarbeiten“

INNSBRUCK (bl/LPA). „Wir
freuen uns auf dieses Wo-
chenende“, erklärte Günther
Platter, der Landeshaupt-
mann des Bundeslandes Ti-
rol. Und seine Amtskollegen
aus Südtirol und dem Trenti-
no pflichteten ihm bei: Das
Festwochenende vom 18. bis
20. September in Innsbruck
ist der Höhepunkt des Ge-
denkjahres.

Der Schulterschluss der drei
Landeshauptleute bei der gestri-
gen Präsentation des Festes war
nicht inszeniert, sondern wurde
„gelebt“, vor allem aus einem
Grund: Alle drei Landeshaupt-
leute blicken über das Gedenk-
jahr 2009 hinaus. „Wir wollen
nicht nur zurückschauen, son-
dern uns auch gemeinsam die
Frage stellen, wo Tirol in Zukunft
stehen soll“, erklärte Landes-
hauptmann Luis Durnwalder. Er
sieht diese Zukunft in einem of-
fenen, auf Europa ausgerichte-
ten Gebiet im Herzen des Konti-
nentes. „Wir können in Europa
nicht nur wegen unserer geogra-
phischen Lage eine führende
Rolle spielen, und zwar ohne

unsere Identität und Besonder-
heiten aufzugeben.“ Wolle man
dies, müsse man auch eine en-
gere Zusammenarbeit über
Grenzen hinweg anstreben.

Und sein Nordtiroler Kollege
Günther Platter pflichtete ihm

bei:„Wir zeigen, dass wir uns mit
der Geschichte beschäftigen.
Wir gehen diesen Weg nicht ein-
sam, sondern gemeinsam und
wollen dadurch die Europaregi-
on Tirol stärken.“ Durch vielfäl-
tige Initiativen im Gedenkjahr

habe man gezeigt, „wie man
Grenzen überwinden und Chan-
cen der Kooperation innerhalb
der Europaregion nutzen kann“,
so Platter.

Für den Trentiner Landes-
hauptmann Lorenzo Dellai ha-

ben die Feierlichkeiten eine his-
torische Bedeutung, „weil wir
vor allem in die Zukunft blicken,
und dies der richtige Zeitpunkt
ist, die Europaregion zu stär-
ken.“ Und Dellai ergänzte: „Ich
habe in der Zusammenarbeit
zwischen den drei Ländern noch
nie so eine Überzeugung ge-
spürt, diesen Weg gemeinsam
einzuschlagen.“

Gemeinsam freuten sich die
drei Landeshauptleute nicht nur
auf das Festwochenende, son-
dern auch auf die gemeinsame
Sitzung der drei Landesregie-
rungen am 15. Oktober in Inns-
bruck. Platter sprach in diesem
Zusammenhang von einem „be-
deutenden Tag“, Dellai nannte
die Sitzung eine „wichtige Etap-
pe“ und Durnwalder hofft, dass
auch Italien das Madrider Ab-
kommen unterzeichnet, damit
die drei Länder gemeinsame
Verwaltungseinrichtungen reali-
sieren könnten. Dann könnten
z.B. die EU-Büros der jeweiligen
Regionen auch Anlaufstelle für
die Bürger vor Ort sein, um sich
Infos und Hilfen zur Euregio zu
beschaffen. Jedenfalls würden
die Landesregierungen bei ihrer
Sitzung die Zusammenarbeit
bestätigen.
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Gemeinsamer Auftritt beim Festumzug und gemeinsamer Gang in die Zukunft (von links): Lorenzo Dellai, Gün-
ther Platter und Luis Durnwalder. Land Tirol/Markus Vandory


